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Die Chiemseeagenda
Gemeinden und BürgerInnen – 
gemeinsam für eine nachhaltige 
Entwicklung am Chiemsee

Kontakt zur Chiemseeagenda
Abwasser- und Umweltverband Chiemsee (Träger)
Stiedering 1 • 83253 Rimsting • Tel. 08051 - 6901 10 

info@azv-chiemsee.de • Fax 08051 - 6901 55

Informieren Sie sich auf den folgenden Internetseiten über 
die Projekte der Chiemseeagenda, das Naturerlebnisan-
gebot des AZV und über öffentliche Termine:

www.chiemseeagenda.de 
www.naturerlebnis-chiemsee.de 

www.azv-chiemsee.de

Die Chiemseeagenda
AZV startet Chiemseeagenda
Der Chiemsee ist Heimat und Wirtschaftsraum für 40.000 
BürgerInnen, eine Erholungsregion mit besonderer land-
schaftlicher Schönheit und gleichzeitig schützenswerter 
Lebensraum. Im Jahr 2000 haben sich die zehn Chiemsee-
gemeinden zum Abwasser- und Umweltverband Chiemsee 
(AZV) erweitert und die Chiemseeagenda mit öffentlichen 
Arbeitskreisen ins Leben gerufen.

Nachhaltige Entwicklung als Ziel
In der Chiemseeagenda engagieren sich Gemeinden und 
BürgerInnen aktiv für eine nachhaltige Entwicklung am 
Chiemsee, für mehr Umweltschutz, ein umweltfreundliches 
regionales Wirtschaften und für die Verringerung des Aus-
stoßes an Kohlendioxid, den Klimaschutz. Prämisse ist die 
Agenda 21-Zielsetzung von Rio 1992.

Schwerpunkte der Chiemseeagenda
Auf der Innenseite finden Sie einen Überblick über bisher 
umgesetzte Projekte der Chiemseeagenda aus den Berei-
chen Energieeinsparung und erneuerbare Energien, um-
weltfreundlicher Verkehr und Wirtschaft/ Umwelttourismus. 

Chiemseerundweg
Ein besonderes Anliegen der Gemeinden ist es seit 2009, 
den Chiemseerundweg den geänderten Anforderungen an-
zupassen. Am Chiemseerundweg soll die Verkehrssicher-
heit für alle Gruppen verbessert und ein modernes Rou-
tenkonzept umgesetzt werden, das den unterschiedlichen 
Bedürfnissen von Erholungssuchenden, Radwanderern 
und Radfahrern Rechnung trägt. So sollen die Weichen für 
einen Ausbau des umweltfreundlichen Fahrrad- und Wan-
dertourismus in der Region gestellt werden.  
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Schulen und Chiemseeagenda

Weitere Aktivitäten

Projekte der Chiemseeagenda

•	Vogelführungen für Schulklassen an den Beobachtungs-
stationen

•	Lehrmaterial für Lehrer und Schüler 
•	Führungen mit den Chiemsee-Naturführern
•	Mehrere Schulen nehmen am Fifty-Fifty-Einsparprojekt teil. 
•	Nutzung des Flexi-Plus-Tickets für Schüler und Azubis
•	Das Logo der Chiemseeagenda wurde in einem breit an-

gelegten Schulwettbewerb gestaltet.
•	Übrigens: Einige schulische Fördervereine werden vom 

“Chiemgauer” gefördert.

•	www.fotoalbum.naturerlebnis-chiemsee.de    .  
Einrichtung eines öffentlichen Chiemsee-Fotoalbums mit 
Naturfotografien

•	Chiemseekonferenz und Chiemseeagendatagung
•	Klimapapier 2008 und Chiemseepapier 2004 für die  

Chiemseegemeinden
•	Umsetzung des Gewässerentwicklungsplans (Unterstüt-

zung der Ruhezonenregelung u.a.m.)
•	Unterstützung von Kooperationsprojekten, von Fach- 

oder Diplomarbeiten 
•	Teilnahme an der Klimawerkstatt Chiemgau-Inn-Salzach- 

Berchtesgadener Land (2008 - 2010)

Logowettbewerb an Schulen

Insektenführung in Übersee - Feldwies



Beispiele für umgesetzte Maßnahmen:
•	Das Motto „Naturerlebnis Chiemsee“ wirbt für nach-

haltige Tourismusformen und für Umweltpädagogik an 
Schulen – www.naturerlebnis-chiemsee.de :
- Rund um den See wurde ein Netzwerk an Beobach-

tungsstationen (Hütte, Türme, Plattform) errichtet. 
- An den Beobachtungsstationen werden regelmäßig  

Vogelbeobachtungen angeboten.
- Lehrmaterial für die Schulen wurde konzipiert. 
- Chiemseenaturführungen  – „Der Natur auf der Spur“ –  

laden zum Mitmachen ein: www.dernaturaufderspur.de 
- Ein natur- und heimatkundlicher Informationspfad un-

terrichtet über die Lebensräume, Flora, Fauna u.a.m.  
- Broschüren mit Ausflugs- und Tourentipps werben für 

umweltfreundliche Naherholung (siehe unter Verkehr).
•	Teilnahme am Tag der Regionen mit Regionalmärkten in 

Prien und Chieming.
•	Der AZV ist Mitglied bei der Chiemgauer Regionalwäh-

rung (Kommunaler A21 Preis 2005).

Energie

Arbeitskreis Wirtschaft / Umwelttourismus
Zielsetzung des Arbeitskreises:
Regionale Wertschöpfung und Umwelttouris-
mus fördern

Vogelbeobachtung am Turm

Die Chiemgauer Regionalwährung – www.chiemgauer.eu

Beispiele für umgesetzte Maßnahmen:
•	Gemeinden und BürgerInnen erarbeiten Verbesserungen 

für den Chiemseerundweg. 
•	Auf Initiative des Arbeitskreises Verkehr wurde die Ring-

linie eingeführt und die Broschüre „Chiemseeringlinie – 
Wandern, Radeln & Natur erleben“ erstellt. 

•	Eine ehrenamtliche Bürgerbuslinie mit ca. 30 ehrenamtli-
chen FahrerInnen verbindet  Eggstätt-Hemhofer Seenplat-
te und Chiemsee. 

•	Die Broschüren „Wandern mit dem Bürgerbus“ und „Mu-
seen im Chiemgau mit dem ÖPNV“ wurden erarbeitet:  
alle Broschüren unter www.naturerlebnis-chiemsee.de .  

•	Die Einführung der Mitfahrzentralen für die Landkreise 
Rosenheim und Traunstein wurde in Kooperation mit 
weiteren Agenda 21-Gruppen unterstützt:                 . 
www.mifaz.de/RO  und  www.mifaz.de/TS

•	Auf Anregung des Arbeitskreises Verkehr führte die RVO 
das Flexi-Plus-Ticket für Schüler und Auszubildende zur 
kostengünstigen Nutzung des RVO-Busnetzes ein. 

•	Um den Warenlieferverkehr zu bündeln, wurde ein Konzept 
für eine Speditionskooperation am Chiemsee erarbeitet. 

Arbeitskreis Verkehr
Zielsetzung des Arbeitskreises: 
Verkehr vermeiden und öffentlichen Nahverkehr 
verbessern

Einweihung des neuen Bürgerbusses 2009

Die Chiemseeringbuslinie mit Fahrradanhänger

Beispiele für umgesetzte Maßnahmen:
•	Das Fifty-Fifty-Einsparprojekt wird an Schulen in mehreren 

Chiemseegemeinden aktiv betreut (1. Preis Bayerischer 
Agendawettbewerb 2009). 

•	Bürgersolarkraftwerke in mehreren Gemeinden wurden 
angestoßen. 

•	Der AZV betreibt eine Solarstromanlage auf dem Verwal-
tungsgebäude in Stiedering.

•	Der Arbeitskreis Energie baute eine Pelleteinkaufsgemein-
schaft für die Landkreise TS und RO auf:                   .      
www.pelletseinkaufsgemeinschaft.de

•	Unterstützung gemeindlicher Energiekonzepte
•	Organisation von Ausstellungen, Beteiligung an Märkten 

oder am Tag der Regionen 
•	Der Arbeitskreis „regionales Pflanzenöl“ entwickelte sich 

zu einer eigenen Firma weiter:  www.regoel.de

Zielsetzung des Arbeitskreises:
Energie einsparen und erneuerbare Energien 
fördern

Arbeitskreis Energie

Bürgerprojekte der Chiemseeagenda aus den öffentlichen Arbeitskreisen:

Energieaktionstag am Priener Ludwig-Thoma-Gymnasium

Montage der Solarstromanlage Bernau


